
 

Gemeindebrief 
für 

Dürrenzimmern 
Löpsingen 
Pfäfflingen 

Dezember 2024 
Januar 
Februar 

März 
2025 

 
Feiern Sie mit am 
Heiligen Abend: 
 
Löpsingen 
 17.00 Uhr 
Christvesper mit 
Krippenspiel 
 

 22.00 Uhr 
Christmette mit 
Abendmahl 
 
Pfäfflingen 
 17.30 Uhr 
Christvesper mit 
Krippenspiel 
 
Dürrenzimmern 
 16.30 Uhr 
Christvesper mit 
Krippenspiel 
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Alles hat seine Zeit und jedes Vorhaben hat seine Stunde (Prediger 3) 

Liebe Leserin, lieber Leser 

Seit nun schon zehn Jahren sind wir beide im Ries als Pfarrerin und 

Pfarrer tätig. In dieser langen Zeit haben wir viele Abschiede und viele 

Neuanfänge miteinander gefeiert. Oft im Rahmen Ihrer Familien: Anfän-

ge in Taufen und Trauungen, Abschiede bei Beerdigungen. Manche 

auch im großen Rahmen, wie der Übergang der Kirchengemeinde Dür-

renzimmern, der noch nicht ganz abgeschlossen ist.  

In den nächsten Wochen erwarten uns nun einige Abschiede und An-

fänge, die alle Gemeinden und Gemeindeglieder betreffen. 

Abschied hat seine Zeit: Kirchenvorstand, Dekanat, Vikar 

Die Amtszeit der Kirchenvorstände geht mit dem Advent zu Ende.         

Sechs Jahre lang haben sich fast 30 Frauen und Männer in unseren drei 

Kirchengemeinden für alle Fragen und Belange des Gemeindelebens 

eingesetzt. Haben Friedhöfe gepflegt und die Kindergartenarbeit weiter 

geplant. Haben sich Gedanken über unsere Gebäude gemacht und  für 
deren Zukunft Entscheidungen  getroffen. Die Kirchenvorstände haben 

aber auch das Gemeindeleben mit ihren Ideen und ihrem Einsatz enorm 

bereichert und andere Mitarbeitende eingebunden. Dafür wollen wir 

Ihnen allen von Herzen danken! 

Auch unseren Vikar, Lucas Fuchs (Horn), müssen wir Ende Februar ver-

abschieden. Er hat unsere Gemeinden mit seinem neuen Blick, neuen 

Ideen und seinen Gaben bereichert und mitgebaut. Wir sind sehr froh, 

dass Herr Fuchs auch in seinem Probedienst als Pfarrer in unserem De-

kanat tätig sein wird. Für seinen Neuanfang wünschen wir ihm von Her-

zen Gottes Segen. 
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Abschied nehmen wir im neuen Jahr auch von den bisher drei Dekana-

ten im Donau-Ries. Sie waren im Vergleich zu anderen Dekanaten ein-

fach zu klein. Die Hauptamtlichen und auch Kirchenvorstände haben 

schon in den vergangenen Jahren mit der engen Zusammenarbeit be-
gonnen.                

Nun gilt es auch für die Gemeinden, dass sie gemeinsam in das neue 
Dekanat und auch unsere neue Region Nord aufbrechen, in der wir zu-
künftig mit 16 Gemeinden intensiv zusammenarbeiten werden. 

Anfangen hat seine Zeit- im Kirchenvorstand und im Dekanat 

Nun sind die neuen Kirchenvorstände gewählt und berufen. Erfahrene 
und Neueinsteiger machen sich gemeinsam auf den Weg. Ich bin sehr 
dankbar, dass sich auch in schwierigen Zeiten so viele Menschen bereit-
finden, für ihre Kirchengemeinde und damit auch für die Sache Jesu 
Verantwortung zu übernehmen. Wohin der Weg unsere Gemeinden 
führen wird, kann in diesen Zeiten niemand so genau sagen. Gleiches 
gilt für das neue Dekanat und die neuen vier Regionen. Aber wir dürfen 
uns darauf verlassen, dass Gott seine Sache trägt und dass er unseren 
Einsatz mit seinem guten Geist und seiner Kraft begleiten wird.  

Alles, was Gott tut, das besteht für ewig (Prediger 3) 

Es ist gut und wichtig, dass unsere Kirchenvorstände mit dem neuen 
Kirchenjahr , also mit dem Advent ihren Dienst beginnen. 

Denn der Advent ist die Zeit des Anfangs. Im Advent denken wir an die 
Familie, die nach Bethlehem aufbricht -ohne Ahnung, was diese Strapa-
zen für sie und ihr neugeborenes Kind bedeuten. Aber Gott weiß es. Er 
macht im Stall von Bethlehem einen grundsätzlichen Neuanfang mit 
uns Menschen. Gott bleibt nicht fern von unserem Leben und schaut zu, 
wie wir immer wieder uns verlaufen und falsche Wege einschlagen. 

Gott geht mitten hinein in unser Leben und sagt uns: Wenn ihr diesem 
Kind, wenn ihr meinem Sohn Jesus vertraut, dann könnt ihr immer wie-
der voller Mut und Zuversicht aufbrechen. Weil ich bei euch bin. Jedes 
Jahr erzählen wir die Geschichte, wie Gott sich verlässlich macht für uns 
Menschen. Weil er alles aufgibt, was uns von ihm trennt. Für diese 
Weihnachtszeit und das neue Jahr verlassen wir uns auf Gott. 

Ich wünsche Ihnen eine frohe Weihnachtszeit und Gottes Segen          

für das neue Jahr, Ihr Pfarrer Andreas Funk  
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 Vorstellung des neuen Dekans Frank Wagner  
für das Dekanat Donau-Ries  

 

Prüfet alles und das 
Gute behaltet              
(1. Thessalonicher 1,21) 

Liebe Gemeindeglieder 
in den Kirchengemein-

den des neuen Deka-

natsbezirkes Donau-

Ries, liebe Leserinnen 

und Leser, 

mit den Worten der 

Jahreslosung grüße ich 

Sie alle auf diesem 

Weg. Ganz bewusst mit diesen Worten, weil sie nicht nur zum Beginn 

des neuen Jahres passen, sondern auch zu den Veränderungen in unse-
ren drei Dekanaten. Zum 31. Dezember 2024 endet die Zeit der Deka-

nate Donauwörth, Nördlingen und Oettingen, denn mit dem 1. Januar 

2025 entsteht - nach vielen Vorarbeiten und Vorüberlegungen - das 

neue Dekanat Donau-Ries. Und auch für mich und meine Familie steht 

ein Neuanfang an, darf ich doch der erste Dekan des Dekanats Donau-

Ries sein. Über diese Wahl habe ich mich sehr gefreut und danke allen, 

die mir hier ihr Vertrauen geschenkt haben.  

Viele unter Ihnen haben mich vielleicht als Dekan von Donauwörth in 

den letzten 2 ½ Jahren bereits kennengelernt, aber bestimmt nicht alle, 

darum ein paar Worte zu meiner Person: meine bisherigen Wege führ-

ten mich nach dem Abitur am THG in Nördlingen aus dem Südries, wo 
ich aufgewachsen bin, zum Studium nach Neuendettelsau und Mainz, 

als Vikar nach Oberstaufen, als Pfarrer weiter nach Prien am Chiemsee, 

nach Mittelfranken ins Dekanat Pappenheim und wieder nach Obers-

taufen; und schließlich in den letzten 2 ½ Jahren nach Donauwörth.  Wo 

ich war, bin ich immer gern gewesen. Ich habe wunderbare Menschen 

getroffen, durfte mit ihnen Herausforderungen meistern und viele Er-

fahrungen sammeln. Und mich immer von dem Motto leiten lassen: 

prüfet alles und das Gute behaltet.  
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Nun also ab dem 1. Januar 2025 die neue Stelle als Dekan des Donau-Ries 

und der Umzug nach Nördlingen. Eine große Aufgabe, die da auf mich 

und alle, die bei dem Prozess der Neugründung beteiligt sind, wartet.  

Und ich bin sehr gespannt, wie es gelingen wird, aus drei Dekanaten nun 

eines zu machen, wie meine Rolle im Dekanat und anteilmäßig in der Kir-

chengemeinde Nördlingen aussieht und wie die konkrete Gestaltung aus-

sehen wird. Prüfet alles und das Gute behaltet - das ist für mich ein Motto, 
mit dem wir alle diese Aufgabe angehen können.  

Ich persönlich möchte gerne als Ihr neuer Dekan Sie und Ihre Gemeinden 

kennenlernen. Darum plane ich in der ersten Zeit in vielen Gemeinden, in 

denen ich bisher noch nicht war, Gottesdienste zu übernehmen. Gerne 

dürfen Sie mich auch in Ihre Kirchenvorstände, zu Jubiläen oder anderen 

besonderen Ereignissen einladen. Ich freue mich, so nach und nach Sie 

und Ihre Gemeinden kennenzulernen.  

Herzlich einladen darf ich Sie mit diesen Zeilen zu meiner Einführung:  

Diese findet am 12. Januar 2025 um 10.00 Uhr als zentraler Gottesdienst 

für alle Gemeinden des neuen Dekanats in der St. Georgs-Kirche in  

Nördlingen statt (bitte warm anziehen) mit anschließendem Empfang  
im Gemeindehaus.  

Zu diesem Gottesdienst wird unser Landesbischof Christian Kopp anwe-

send sein, um die Neugründung zu vollziehen und mich in das neue Amt 

einzuführen. Ich freue mich, wenn Sie an diesem Tag dabei sind.  

Prüfet alles und das Gute behaltet: mit diesem Motto möchte ich mich mit 

Ihnen auf den Weg ins neue Dekanat machen, in dem Bewusstsein, dass 

so mancher Abschiedsschmerz und manche Trauer über das zu Ende ge-

hende mitgeht; aber auch in dem Vertrauen, dass aus dem, was bisher ge-

wesen ist, das Gute entstehen kann. Und eines ist sicher: wir gehen unse-

ren Weg nicht allein, sondern dürfen darauf vertrauen, dass Gott bei al-
lem, was kommen wird, an unserer Seite ist.  

Ich freue mich auf alle Begegnungen und Gespräche in den nächsten  

Monaten und Jahren und wünsche Ihnen auf Ihren Wegen alles Gute  
und Gottes Segen.,  

Ihr Frank Wagner 

 

Mit diesem QR-Code bitte für die Einführung am 

12.01. anmelden! 
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Sternsinger gesucht! 
 

Zum dritten Mal sollen am Dreikönigstag 2025 Gruppen von 
Sternsingern durch Löpsingen ziehen und den Segen 
"C+M+B" ("Christus mansionem benedicat" - "Christus segne 
dieses Haus") in die Häuser bringen. Dabei sammeln sie Geld 
für Kinder in armen Ländern. Auch evangelische Kinder haben 
in den vergangenen Jahren mitgeholfen. 

Im neuen Jahr sollen nach Möglichkeit auch die Menschen in 
Dürrenzimmern und Pfäfflingen besucht werden. 

Dazu braucht es aber viele Freiwillige! Kinder, aber auch Ju-
gendliche und Präparanden. Bitte meldet Euch, wenn Ihr am 6. 
Januar 2025 mit den Sternsingern mitgehen könnt. Auch        
Erwachsene werden gesucht, die bereit sind, die Gruppen zu 
begleiten. 

Bitte meldet Euch möglichst bald bei Familie Gandenheimer 
(Telefon 271585)  oder Tanja Thürheimer (0171/ 7996794). 
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Mit einem gemeinsamen Ausflug aller drei Kirchenvorstände 
nach Nürnberg wurde die Arbeit in der Wahlperiode 2018 bis 
2024 zu einem schönen gemeinsamen Abschluss gebracht. 

In der Kirche St. Jakob am Weißen Turm erfuhren wir von    
Pfarrer Hannes Schott, wie eine Großstadtgemeinde zwischen 
Pilgergruppen und Diakonie an Bedürftigen arbeitet.  

Später bestiegen wir den Burgberg und besuchten die Kaiser-
burg. Und auch Albrecht Dürer freute sich über unseren Besuch 
(siehe Bild). 
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Nächster Baby- und Kinderbedarfsbasar  

in Löpsingen  

am 16.03.25 
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Auch 2025 wird es wieder die Altpapiersammlung 
für das Ev. Montessori Kinderhaus Löpsingen geben 

 
07. - 09. März 2025 

05. - 07. September 2025 

Die Sammlung wird wieder mit einem Container am Pfarrhaus/ Kindergar-
ten durchgeführt. Der Container steht von Freitag Mittag bis Montag Früh.  

DANKE, dass Sie für die Kinder sammeln. 
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Unsere Gottesdienste 

 Löpsingen 
St. Michael 

Pfäfflingen  
St. Georg 

Dürrenzimmern 
St. Gallus 

1. Dezember 

1. Advent 

10.15 Uhr+ Kigo 

Abschied und 
Einführung 

Kirchenvorstand 
mit Abendmahl 

10.15 Uhr + Kigo 

Gottesdienst 

8.45 Uhr 

Abschied und 
Einführung 

Kirchenvorstand 
mit Abendmahl 

8. Dezember 

2. Advent 

9.00 Uhr 

 

11.15 Uhr  

Mini-Gottesdienst 

10.15 Uhr + Kigo 

Abschied und 
Einführung 

Kirchenvorstand 
mit Abendmahl 

10.00 Uhr 

15. Dezember 

3. Advent 

10.15 Uhr + Kigo 

 

9.00 Uhr 

 

17.00 Uhr 

Adventsandacht 
im Freien mit 
Posaunenchor 

10.00 Uhr 

Dekanatsweiter 
Gottesdienst in 
Oettingen mit 
Entpflichtung 

Dekan Diener und 
Dekanatsausschuss 

22. Dezember 

4. Advent 

17.00 Uhr 

Adventsandacht 
und Konzert mit 
den Löp'Singers 

--- 8.45 Uhr 

24. Dezember 

4. Advent 

Heilig Abend 

17.00 Uhr 

Christvesper mit 
Krippenspiel mit 

Prädikantin Müller 

22.00 Uhr 
Christmette mit 

Abendmahl 

17.30 Uhr 

Christvesper mit 
Krippenspiel 

16.30 Uhr 

Christvesper mit 
Krippenspiel 

25. Dezember 

1. Weihnachts-
feiertag 

9.00 Uhr 10.15 Uhr 

Gottesdienst mit 
Abendmahl 

8.45 Uhr 

Gottesdienst mit 
Abendmahl 

26. Dezember 

2. Weihnachts-
feiertag 

10.00 Uhr 

Gemeinsamer Gottesdienst mit dem Kirchenchor in 
Dürrenzimmern 
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Unsere Gottesdienste 

 Löpsingen 
St. Michael 

Pfäfflingen 
St. Georg 

Dürrenzimmern 
St. Gallus 

29. Dezember  

1. So. n. 
Weihnachten 

10.00 Uhr 

Kooperationsgottesdienst in Wemding  

10.00 Uhr 

Dekanatsweiter Gottesdienst des Dekanats Oettingen  
in Auhausen 

31. Dezember 

Altjahresabend 

18.30 Uhr 17.30 Uhr 16.30 Uhr 

1. Januar 2024 

Neujahr 

10.30 Uhr 

Gemeinsamer Gottesdienst in Grosselfingen mit Projektchor 

17.00 Uhr 

Neujahrsandacht in St. Jakob in Oettingen 

5. Januar 

2. So. n. 
Weihnachten 

10.15 Uhr 

Gemeinsamer Gottesdienst in Löpsingen 

6. Januar 

Epiphanias 

 

10.15 Uhr 

Gemeinsamer Gottesdienst in Pfäfflingen 

19.00 Uhr  

Gottesdienst mit Abendmahl in der Klosterkapelle  
in Maihingen 

12. Januar 

1. So. n. Epiphanias 

10.00 Uhr 

Gottesdienst zur Neugründung des Dekanats 

Donau-Ries und zur Einführung von Dekan Wagner  

in St. Georg in Nördlingen mit Landesbischof Kopp 

19. Januar 

2. So. n. 
Epiphanias 

9.00 Uhr --- 10.00 Uhr 

26. Januar 

3. So. n. 
Epiphanias 

 

10.15 Uhr 
Gottesdienst mit 

Taufe 

+ Kigo 

9.00 Uhr 10.00 Uhr 
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Unsere Gottesdienste  

 Löpsingen 
St. Michael 

Pfäfflingen  
St. Georg 

Dürrenzimmern 
St. Gallus 

2. Februar 

Letzter So. n. 
Epiphanias 

 

9.00 Uhr 

11.15 Uhr 

Mini-
Gottesdienst 

10.15 Uhr + Kigo 8.45 Uhr 

9. Februar 

4. So. v. d. 
Passionszeit 

10.15 Uhr 

+ Kigo 

9.00 Uhr 10.00 Uhr 

16. Februar 

Septuagesimae 

--- 10.15 Uhr + Kigo 8.45 Uhr 

23. Februar 

Sexagesimae 

9.00 Uhr 

Abschieds-
gottesdienst von 

Vikar Fuchs 

--- 10.00 Uhr 

Abschieds-
gottesdienst von 

Vikar Fuchs 

2. März 

Estomihi 

10.15 Uhr 9.00 Uhr --- 

7. März 

Weltgebetstag 

Freitag 19.00 Uhr 

Weltgebetstag der Frauen in Pfäfflingen  
und Dürrenzimmern 

9. März 

Invocavit 

9.00 Uhr 10.15 Uhr + Kigo 

 

10.00 Uhr 

16. März 

Reminiszere 

10.15 Uhr 

+ Kigo 

9.00 Uhr 8.45 Uhr 

23. März 

Okuli 

--- 9.00 Uhr 10.00 Uhr 

28. März 

Freitag 

--- --- 19.00 Uhr 

Passionsandacht 
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Unsere Gottesdienste  

 Löpsingen 
St. Michael 

Pfäfflingen  
St. Georg 

Dürrenzimmern 
St. Gallus 

30. März 

Lätare 

9.00 Uhr 

11.15 Uhr Mini-
Gottesdienst 

10.15 Uhr + Kigo --- 

6. April, Judika 10.15 Uhr --- 10.00 Uhr 

Konfirmation 

13. April 

Palmsonntag 

10.00 Uhr 

Konfirmation 

 

10.15 Uhr + Kigo 

8.45 Uhr 
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Löpsingen, Dienstag, 10.12.24, 14.00 – 16.00 Uhr, Gemeindehaus 

Adventlicher Nachmittag mit einem ganz besonderen Märchen 
für Erwachsene. Referentin: Irmgard Martin 

Löpsingen, Dienstag, 14.1.2025, 14.00 – 16.00 Uhr, Gemeindehaus 
Jahreslosung 2025: „Prüft alles und behaltet das Gute“, 1.Tessal.5,21 
Gedanken zur Jahreslosung mit Pfr. Andreas Funk 
Löpsingen, Dienstag, 4.2.2025, 14.00 – 16.00 Uhr, Gemeindehaus 
M – erken / E – rinnern / M – itmachen / 0 – rientieren / R – aten / 
Y – ippie oder Y – eah* da mach ich mit!  
Memory-Stunde mit Frau Eger-Geiger vom Gerontopsychiatrischen 
Dienst in der Diakonie Nördlingen und Irmgard Martin 
Löpsingen, 11.3.2025, 14.00 Uhr in der St. Michaelskirche,  
Kirchenführung und 500 Jahre evangelisches Gesangbuch. 
1524 wurden die ersten evangelischen Lieder in einem 
„Achtliederbuch“ gedruckt. Seither können Christinnen und Christen 
im Gottesdienst mitsingen, für alle verständlich. Wir gehen auf Spu-
rensuche in unserem Gesangbuch! 
Referentinnen: Ines Meierhuber, Prädikantin aus Auhausen und Irm-
gard Martin, Kirchenführerin. 
 
Pfäfflingen, 17.12.24, 14.00 – 16.00 Uhr, Gemeindehaus 
Adventlicher Nachmittag mit einem ganz besonderen Märchen für 
Erwachsene 
Referentin: Irmgard Martin 
Pfäfflingen, 28.1.25, 14.00 -16.00 Uhr im Gemeindehaus 
Jahreslosung für 2025: 
„Prüft alles und behaltet das Gute“, 1. Thessalonicher. 5,21 
Gedanken zur Jahreslosung mit Pfr. Andreas Funk 
Pfäfflingen, 25.2.25, 14.00 – 16.00 Uhr, Gemeindehaus 
M – erken / E – rinnern / M – itmachen / 0 – rientieren / R – aten / 
Y – ippie oder Y – eah* da mach ich mit! 
Memory-Stunde mit Frau Eger-Geiger vom Gerontopsychiatrischen 
Dienst in der Diakonie Nördlingen und Irmgard Martin 
Pfäfflingen, 25.3.25, 14.00 – 16.00 Uhr, Gemeindehaus 
„Der Mensch ist nur ganz Mensch, wo er spielt.“ (Friedrich Schiller) 
Geschichte und Bedeutung des Spielens  
Bitte Lieblingsspiel mitbringen – Karten oder Mensch-ärgere-dich-
nicht oder Dame – oder – Mikado - oder, oder - denn wir spielen 
gemeinsam. Mit Irmgard Martin 
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Dürrenzimmern, Samstag 7.12.24, von 14.00 -16.00 Uhr             
Gemeindehaus 

Weihnachtsfeier mit Pfr. Andreas Funk 

Dürrenzimmern, Samstag, 25.1.25, von 14.00 -16.00 Uhr, Gemein-
dehaus 

Jahreslosung 2025: „Prüft alles und behaltet das Gute.“ 1. Tes-
sal.5,21 

Gedanken zur Jahreslosung mit Pfr. Andreas Funk 

Dürrenzimmern, Samstag, 15.2.25, von 14.00 – 16.00Uhr, Gemein-
dehaus 

Leben, Werk und Musik der Hildegard von Bingen- Sie war Non-
ne und schuf ein Werk, das uns heute noch staunen lässt. Sie 
wird oft als die erste Ärztin und Naturwissenschaftlerin des Mit-
telalters bezeichnet. Mit Irmgard Martin 

Dürrenzimmern, Samstag, 15.3.25, 14.00 – 16.00 Uhr 

Bewegungen und Tänze im Sitzen mit Sabine Pichl 
 

Kontakt: Irmgard Martin, Löpsingen, Dallengarten 5, Tel.: 09081/5333 
oder 0152/24213455 oder irmgard.martin@gmx.de 
 

Abschied in Pfäfflingen von treuen Mitarbeiterinnen                         

Frau Martin verabschiedete Elfriede Bachmann, Luise Klammert, Martha 

Wiedemann als engagierte Mitarbeiterinnen und bedankte sich für ih-

ren großen Einsatz in der Seniorenarbeit in Pfäfflingen.  
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Frauen-
frühstück 
mit Irene 

Maier  
 
 

11. Februar 2025 

Gemeindezentrum Dürrenzimmern 
Beginn: 9 Uhr 

 

Thema: Werft Euer Vertrauen nicht weg! 

Vertrauen ist ein hohes Gut. In unserer Zeit scheint 

es besonders gefährdet zu sein. Wodurch kann es 

gestärkt werden? 

Referentin: Pfarrerin Irene Maier, Sommerhausen. 

 
Damit wir besser planen können melden Sie sich bitte bis 

zum  30. Januar an:  bei Gertraud Göttler, Dürrenzimmern, 

Tel. 09081-6972 oder per E-Mail: 

pfarramt.duerrenzimmern@elkb.de. 

 

Es laden ganz herzlich ein, die drei Kirchengemeinden 
Löpsingen, Pfäfflingen und Dürrenzimmern. 
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Wandel säen - 66. Aktion 
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 Neues von unseren Friedhöfen 
 

Die Heckenschneideaktion 

in Löpsingen fand viele Un-

terstützer.  

Am Start waren 18 Helferin-

nen und Helfer mit ganz 

unterschiedlichen Gerät-

schaften. Das Schnittgut 

wurde eingesammelt und 

auf einen Anhänger gela-

den und zum Recyclinghof 

transportiert. Nach zweiein-

halb Stunden freuten sich alle Helfer über eine Brotzeit, Kaffee und Ku-

chen.  Ende November beschnitten dann der Landschaftsgärtner An-

dreas Wonisch, der jetzt wieder in Löpsingen wohnt, und einige Helfer 

die Bäume auf dem Friedhof. Vielen Dank! 
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Nun hat auch   

Dürrenzimmern   

ein Urnenfeld 

 

In Dürrenzimmern 
konnte an Allerhei-

ligen, beim        

gemeinsamen    

Gedenken an die   

Verstorbenen,  

 

 

nach vielen Vor-

arbeiten endlich 

das neugeschaf-

fene Urnenfeld 
für pflegefreie 

Bestattungen 

eingeweiht und 

gesegnet wer-

den. 

 
 
 

Neuer Friedhofspfleger für Dürrenzimmern gesucht: 

Herr Deubler will nach vielen Jahren seine Arbeit als Friedhofspfleger 
beenden. Darum suchen wir eine Nachfolge für die Stelle als Fried-
hofspfleger und für das Mähen des Rasens beim Gemeindehaus.  
Bitte melden Sie sich bei Pfarrer Funk oder bei Daniela Heckel, wenn 
Sie die Stelle eventuell übernehmen können. 

 

Wir danken allen Helferinnen und Helfern sehr herzlich, die sich   
jedes Jahr um unsere drei Friedhöfe kümmern und damit der ganzen 
Dorfgemeinschaft dienen! 
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Musik zu Advent und Weihnachten 

 
 

3. Advent, 15. Dezember, 17 Uhr 

Musikalische Adventsandacht 

Posaunenchor Pfäfflingen 

(Bei schönem Wetter vor der St. Georgskirche, sonst in der Kirche) 

 

4. Advent, 22. Dezember, 17 Uhr 

Musikalische Adventsandacht mit den Löpsingers  

St. Michaelskirche, Löpsingen 

Spenden erbeten für die "Kartei der Not"  

 

Zweiter Weihnachtstag, 26. Dezember 

10 Uhr Musikalischer Gottesdienst in Dürrenzimmern  

mit dem Kirchenchor 

 

Neujahrsgottesdienste 2025 

10 Uhr in Grosselfingen mit Projektchor 

17 Uhr in Oettingen, St. Jakob 

Neujahrsandacht mit dem Nördlinger Bachtrompeten-Ensemble  
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Getauft wurden: 
 
 

Bestattet wurden: 
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Wenn Sie nicht möchten, dass Ihr Geburtstag im Gemeindeboten erscheint, 
dann geben Sie bitte kurz im Pfarramt (3156) Bescheid. 
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Evang.-Luth. Kirchengemeinden Löpsingen - Dürrenzimmern- Pfäfflingen 
Pfarrerin Margit Funk und Pfarrer Andreas Funk 

Ortsstr. 22 - 86720 Nördlingen Telefon 09081/3156  Telefax 09081/1584 
E-Mail: pfarramt.loepsingen@elkb.de 

Vikar Lucas Horn, Telefon 0176/72905447 
Bei Abwesenheit von Pfarrerin und Pfarrer Funk ist seelsorgerliche Vertretung 
über diese Nummer des Dekanats Oettingen immer zu erreichen: 09082/ 8212  

Pfarramt Löpsingen: Pfarramtssekretärin Bärbel Schabert 
Bürozeit: Dienstag und Donnerstag von 9-12 Uhr 

Pfarramt Dürrenzimmern: Pfarramtssekretärin Gertraud Göttler 
Kesseleck 4, 86720 Dürrenzimmern 

Neue Bürozeit: Donnerstag 11-13 Uhr! 
Telefon 09081/2507371  od. 6972 E-Mail: pfarramt.duerrenzimmern@elkb.de 

Kita "Unterm Regenbogen" Dürrenzimmern (Leitung Vanessa Wimmer)
Telefon 09081/5908 Handy:0151-59972935  
Pfarramt Löpsingen: Pfarramtssekretärin Bärbel Schabert: 

Dienstag und Donnerstag  9.00 - 12.00 Uhr 
Montessori Kinderhaus (Leiterin: Andrea Engelhard): 
Löpsingen, Ortsstr. 22 - Telefon 09081/1558 

Kirchenpfleger für Löpsingen: 
Ralf Meier, Im Großeck 7 - Telefon 09081/2761616 

Gabenkasse Löpsingen:  
Raiff.-Volksb. Nördlingen IBAN: DE11 7206 9329 0002 2211 79     
Kirchenpflegerin für Pfäfflingen: 
Angela Strobel, Klosterfeld 2, Telefon 09081/290463 

Gabenkasse Pfäfflingen: 
RVB Ries eG IBAN: DE30 7206 9329 0002 3252 09    
Bei Beerdigungen in Pfäfflingen bitte anrufen:  

Brigitte Ackermann, Angergasse 1, 09081/ 7813515  

Dieser Gemeindebrief wird herausgegeben vom Evang.-Luth. Pfarramt Löpsingen 
Verantwortlich: Andreas Funk / Fotos privat oder Funk 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 17 Februar 2025 
Gedruckt von Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen; Auflage: 950 


